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1  �Stellen Sie das Fahrrad auf einen ebenen 
Standplatz. Praktisch ist zudem ein  
Montageständer, in den das Rad einge­
spannt wird.

2  �Um festgetrocknete Verschmutzungen 
aufzuweichen, sollten diese zuerst mit 
Wasser benetzt werden.

3  �Richten Sie den Strahl niemals auf Lager, 
Stoßdämpfer oder bei E-Bikes auf elek­
trische Verbindungen.

4  �Die Reinigung erfolgt am besten von 
unten nach oben. So sieht man besser  
wo schon gereinigt wurde.

5  �Wenn auch die Kette oder die Schaltkuppe 
gereinigt wurden, empfiehlt es sich,  
diese im Anschluss wieder einzufetten.

6  �Überschüssiges Wasser kann nach der 
Reinigung mit dem Mikrofasertuch aus 
der Bike Box entfernt werden.

Tipp: 
Bei hartnäckigen Verschmutzungen  
ist es empfehlenswert, zusätzlich ein 
Reinigungsmittel einzusetzen. Hier  
eignet sich besonders der Fahrrad-  
und Zweiradreiniger. Zur Entfernung 
des Grauschleiers verwendet man –  
wie beim Auto – eine Waschbürste.

ARBEITSABLAUF FAHRRADREINIGUNG
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REINIGEN VON FAHRZEUGEN UND VIELEM MEHR

ARBEITSABLAUF RASENMÄHER REINIGEN

1  Rasenmäher auf die Seite drehen, um an 
den Messerkasten zu gelangen.

2  Das Strahlbild am Strahlrohr so einstellen, 
dass ein konzentrierter 25°-Strahl entsteht.

3  Leicht seitlich zum Rasenmäher Position 
beziehen.

4  �Den Strahl in einem Abstand von 20 bis 
30 cm auf die grasbesetzten Stellen  
im unteren Bereich des Messerkastens 
richten.

5  �Um den oberen Bereich des Messer- 
kastens zu reinigen, den Rasenmäher  
später umdrehen, so dass der noch nicht  
gereinigte, ursprünglich obere Bereich 
jetzt unten liegt.

6  �Damit der Grasfangbehälter nicht von der 
Wucht des konzentrierten Strahls weg­
gedrückt wird, das Strahlbild verbreitern 
und den Druck verringern.

7  �Mit dem breiten Strahl alle Seiten des 
Grasfangbehälters von schräg oben 
abspritzen.

8  Der breite Strahl eignet sich, um abschlie­
ßend das lose Gras wegzuschwemmen. 

Tipp: 
Zur Schonung von Dichtungen und 
Gerät kann auch alternativ ein Mittel­
druckreinger (KHB 6) verwendet  
werden.
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ARBEITSABLAUF ROLLLADENREINIGUNG

1  Den Rollladen vor der Reinigung ganz 
herunterlassen.

2  �Das Vario-Power-Strahlrohr (VPS) auf 
Chemie stellen, jetzt wird das Reinigungs­
mittel angesaugt.

3  �Anschließend den Rollladen von unten 
nach oben mit Reinigungsmittel benetzen 
und 2 –3 Minuten einwirken lassen.

4  Die Reinigungsmittelzufuhr unterbrechen 
und die Waschbürste montieren.

5  Mit dem Abbürsten bei den untersten 
Lamellen beginnen.

6  �So kann das Reinigungsmittel an den  
oberen Lamellen noch einwirken, denn 
diese sind meist schmutziger.

7  �Die Bürste – wenn möglich – von schräg 
oben in den Lamellen hin und her  
schieben.

8  Durch manuellen Druck wird der Schmutz 
aus den Lamellen entfernt.

9  Das gleichzeitig der Bürste zugeführte 
Wasser transportiert den Schmutz ab.

10 Der Schmutz kann von der Innenseite mit 
einem Dampfreiniger entfernt werden.

11 �Um eine Tropfenbildung zu vermeiden, 
empfiehlt es sich, den Rollladen ab- 
schließend mit einem Mikrofasertuch  
trocken zu wischen.

Wichtig: 
Läuft das Schmutzwasser 
über die Hausfassade, 
besteht die Gefahr, dass 
diese das schmutzige  
Wasser aufsaugt – und so 
verschmutzt wird.

Um dies zu verhindern,  
ist es ratsam, die Fassade 
vorzuwässern.

Die Poren sind nun mit 
sauberem Wasser vollge­
saugt und können kein 
verschmutztes Wasser 
mehr aufnehmen. 
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ARBEITSABLAUF  
MÜLLTONNEN AUSWASCHEN

REINIGEN VON FAHRZEUGEN UND VIELEM MEHR

1  �Organische Verschmutzungen wie Öl,  
Fett und Essensreste werden optimal  
mit einem Reinigungsmittel, z. B. dem 
Universalreiniger, und 3 – 5 Minuten  
Einwirkzeit entfernt.

2  �Das VPS auf Chemie stellen und die  
Mülltonne an den Seitenwänden und 
anschließend den Boden von innen mit 
Reinigungsmittel benetzen.

3  �Chemiezufuhr unterbrechen und aus  
seitlicher Position von schräg oben  
die Seitenwände mit einem konzentrier­
ten Strahl abspritzen. Um den Boden  
der Mülltonne zu reinigen, die Tonne  
aufstellen.

4  So ist man vor zurückspritzendem  
Wasser geschützt.

5  �Dann den Hochdruckstrahl von oben und 
fast senkrecht mit 20  – 30 cm Abstand  
auf die Schmutzstellen am Tonnenboden 
halten.

6  �Wenn die Mülltonne von innen gereinigt 
ist, diesen Vorgang an den Außenseiten 
wiederholen.

7  �Wichtig: Um das Ablösen von Müllpla­
ketten zu verhindern, bitte immer  
ausreichend Abstand mit dem Strahlrohr  
halten!
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1  Vor der Reinigung Fenster schließen und 
Rollläden herunterlassen.

2  �Falls der Schlitten aus der Regenrinne 
springt, sollten Fahrzeuge nicht im Reini­
gungsbereich stehen.

3  Leiter standsicher im Bereich des Fall­
rohrs aufstellen.

4  Falls nötig noch eine weitere Person zur 
Sicherung der Leiter hinzuziehen.

5  �Grobe Verschmutzungen wie Ziegel­
splitter, Feuerwerkskörper, Äste oder  
Ähnliches aus der Dachrinne entfernen.

6  Sollte im Fallrohr kein Sieb sein, bitte das 
Sieb aus dem Set einsetzen.

7  Klemmung an der Dachrinne im Bereich 
des Fallrohrs befestigen.

8  �Bei Bedarf kann die Klemmung auch an 
der Stirnseite der Dachrinne befestigt 
werden.

9  �Schlauchführung ausrichten und Schlitten 
bis zur roten Markierung in die Dachrinne 
einsetzen.

10 �Von der Leiter heruntersteigen, Hoch­
druckschlauch mit der Hochdruckpistole 
verbinden und das Gerät einschalten.

11 Das Rohrreinigungsset nur vom Boden 
aus bedienen.

12 �Mit der einen Hand die Hochdruckpistole 
betätigen und mit der anderen den 
Schlauch nachführen.

Tipp: 
Um stark verschmutzte Stellen gründ­
licher zu reinigen und die Spülwirkung zu 
erhöhen, kann man den Schlitten von 
Hand zurückziehen, um so mehrmals über 
eine Stelle zu fahren.

ARBEITSABLAUF  
DACHRINNEN REINIGEN
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REINIGEN VON FAHRZEUGEN UND VIELEM MEHR

ARBEITSABLAUF ROHRREINIGUNG

1  Rohrreinigungsdüse auf den Schlauch 
schrauben.

2  �Rohrreinigungsschlauch mit dem  
Bajonettanschluss der Hochdruckpistole 
verbinden.

3  �Rohrreinigungsschlauch mindestens bis 
zur roten Markierung in das zu reinigende 
Rohr einführen.

4  Hochdruckreiniger einschalten.

5  �Hebel der Hochdruckpistole drücken und 
den Rohrreinigungsschlauch beim selbst­
ständigen Vortrieb von Hand nachführen.

Den Hochdruckstrahl erst auslösen, wenn sich 
die Düse mindestens bis zur roten Markierung 
im zu reinigenden Rohr befindet.

Den eingeführten Rohrreinigungsschlauch im 
Hochdruckbetrieb niemals weiter als bis zu  
der roten Markierung aus dem zu reinigenden 
Rohr herausziehen.

6  

7  �Trifft die Hochdruckdüse für Rohrreini­
gung auf eine verstopfte Stelle, Hebel  
der Hochdruckpistole mehrmals hinterei­
nander drücken und wieder loslassen.

8  �Reinigungsvorgang bei Bedarf oder  
stärkerer Verschmutzung mehrmals  
wiederholen!

9  Nach der Reinigung Hochdruckreiniger 
ausschalten.

10 Rohrreinigungsschlauch aus dem Rohr 
herausziehen.

11 �Hält man beim Herausziehen ein Reini­
gungstuch in der zweiten Hand, kann  
der Schlauch direkt gereinigt werden.

Hinweis: 
Der gelbe Markierungsclip dient 
als Orientierung und kann auf den 
Rohrreinigungsschlauch geclipst 
werden. Damit lässt sich feststel­
len, wie weit der Rohrreinigungs­
schlauch bereits vorgedrungen ist.
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NOTIZEN
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REINIGEN VON FAHRZEUGEN UND VIELEM MEHR

WASSER AUS EINER REGENTONNE  
ANSAUGEN

1  �Da sich in der Regentonne Schmutz­
partikel befinden, ist es ratsam, beim 
Ansaugen aus solchen einen zusätz- 
lichen Wasserfeinfilter zu verwenden. 
Dadurch schützt man das Gerät optimal 
und muss die Arbeit nicht zu oft unter­
brechen. Der normale Filter würde ansons­
ten zu häufig verstopfen.

2  Den Ansaugschlauch vorher mit Wasser 
befüllen.

3  Den Ansaugschlauch mit Rückschlagventil 
am Gerät anschrauben.

4  Die Pumpe zunächst entlüften.

5  �Dazu den Hochdruckreiniger ohne Strahl­
rohr laufen lassen, bis das Wasser blasen­
frei austritt.

Wichtig: 
Der Höhenunterschied zwischen Hoch­
druckreiniger und Regentonne sollte 
nicht mehr als einen Meter betragen!
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NOTIZEN



Deutschland

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH 
Reinigungssysteme

Friedrich-List-Straße 4 
71361 Winnenden 
Postfach 800

Tel.	 +49 7195 903-0 
Fax	 +49 7195 903-2805

info@vertrieb.kaercher.com 
www.kaercher.de

Schulung & Training

Max-Eyth-Straße 35 
71364 Winnenden

Tel.	 +49 7195 903-3860 
Fax	 +49 7195 903-2090

schulung@vertrieb.kaercher.com

Wir beraten Sie gern:
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